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 Spiegl/SK April 2024 

 

Großviehauktionen 
 

Auktion Bullen Kühe Jungkühe 

 
verk. 

Stück 

-Preis 

€ netto 

verk. 

Stück 

-Preis 

€ netto 

Höchstpreis 

€ netto 

verk. 

Stück 

-Preis 

€ netto 

Höchstpreis 

€ netto 

06.03.24 3 2.300 4 2.115 2.480 44 2.148 2.500 

10.04.24 3 2.283 3 2.373 2.520 53 2.131 2.560 

 

Erfreulich war der Absatz von Stieren aus dem Anpaarungsprogramm des BVN in den Monaten März und April. 

Frei typisierte Stiere waren in diesen Monaten leider nicht absetzbar. Ebenfalls positiv ist die Preisentwicklung bei 

den Kühen in Milch. Der Preis pendelte sich hier auf über 2.100 € im Durchschnitt ein. Nutzen Sie diesen Absatz-

weg um Ihre überzähligen Kühe zu vermarkten. Durch unseren Marktservice und der anbindungslosen Versteige-

rung versuchen wir alles, um Ihnen den Aufwand so gering wie möglich zu halten – es wird sich für Sie lohnen! 

 

 

Kälbervermarktung 
 

Auktion männliche Nutzkälber weibliche Zuchtkälber 

 
verk. 

Stück 

Ø-Gewicht 

kg 

Ø-Preis 

€/kg brutto 

verk. 

Stück 

Ø-Gewicht 

kg 

Ø-Preis 

€/kg brutto 

19.02.24 38 89 5,51 - - - 

04.03/06.03.24 32 89 6,31 69 91 4,38 

25.03.24 42 93 5,93 - - - 

08.04/10.04.24 38 93 6,57 73 94 4,35 

 

Die Preise für die männlichen Nutzkälber bewegten sich um die 6,30 €. Durch die warmen Temperaturen stieg 

auch die Einstallbereitschaft. Weibliche Nutz- und Zuchtkälber sind gefragt.  

 

 

Kälber-Festvermarktung 
 

Das normale Angebot an Nutzkälbern männlich wie 

weiblich hob die Preise wieder auf ein zufriedenstel-

lendes Niveau. Die gute Nachfrage an Fressern 

konnte eine reibungslose Vermarktung der Kälber 

stützen, da immer genug Mastplätze zur Verfügung 

standen. Durch die warmen Temperaturen stieg auch 

die Einstallbereitschaft für weibliche Kälber zur Mast. 

Die saisonale Anzahl der Kälber kann zu einem wei-

teren Preisanstieg führen. Weiterhin sind gesunde 

Kälber mit guter Entwicklung im Rahmen und Ge-

wicht zur weiteren Mast sehr gefragt.  

 

Denken Sie bitte weiterhin an eine rechtzeitige 

Enthornung Ihrer Kälber bzw. an die Kontrolle 

des Hornstatus beim Einsatz von hornlosen Ver-

erbern.  

Kontrollieren Sie bitte auch vor Anmeldung Ihres 

Kalbes, ob das gesetzlich vorgeschriebene Min-

destalter von 28 Tagen eingehalten wird! 

 

 

Innergemeinschaftlicher Handel 
 

Die Anfragen von Seiten der Vermittlungsfirmen be-

wegen sich nach wie vor auf hohem Niveau. Nachge-

fragt werden Jungrinder und auch kurze Zeit tragen-

de Kalbinnen. Die Tiere werden ausschließlich für 

benachbarte EU-Staaten angekauft. Hier können 

attraktive Preise erzielt werden.  

Sollten Sie überzählige Tiere haben, die die An-

forderungen für diese Vermarktung erfüllen, so 

können Sie uns diese gerne melden. Nähere In-

formationen erhalten Sie von Ihrem Außendienstmit-

arbeiter. 
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Übergangsfrist zum 01. April abgelaufen 
 

Zum ersten April ist die Übergangsfrist zur Haltung 

von Deckbullen in Milchviehherden sowie den Vorga-

ben bei der Vorbereitung der künstlichen Besamung 

abgelaufen.  

Laut SVLFG sind nun folgende Angaben bindend: 

Anforderung an Anlagen: 

- ausreichend Fixier- und Separiereinrichtungen 

für Einzeltiere und Gruppen 

- beim Besamen/Behandeln dürfen sich keine 

weiteren freilaufenden Tiere in dem Bereich 

aufhalten 

- Sprungstangen in Boxen müssen eine Mindest-

höhe von 2,5 m aufweisen 

- geeignete Fluchtmöglichkeiten müssen vorhan-

den sein (Personenschlupf) 
 

Deckbullen in der Milchviehhaltung: 

- Separate Unterbringung, Mitlaufen im Stall ist 

unzulässig 

- Fixieren oder Separieren beim Zusammenführen 

und bevor der Tierbetreuer die Bucht betritt  

- Helfer benötigen Tierkenntnisse zum sicheren 

Umgang mit Rindern 

Bitte beachten Sie diese Vorgaben in Ihrem Betriebs-

ablauf. Wir möchten Sie an dieser Stelle darauf hin-

weisen, dass, konform nach SVLFG, Ihr Besamungs-

techniker/Tierarzt die Behandlung/Besamung zu ver-

weigern hat, sofern obige Vorgaben nicht eingehalten 

werden. 

 

 

Mitgliederversammlung 2024 
 

Am 01. März 2024 fand wieder die alljährliche Mit-

gliederversammlung des Rinderzuchtverbandes 

Oberpfalz und des Milcherzeugerringes Oberpfalz in 

der Gaststätte des Tierzuchtzentrums statt.  

Neben den Berichten der beiden Organisationen 

referierte in diesem Jahr Herr Ing. Christian Straif, 

Geschäftsführer Rinderzucht Tirol zum Thema: 

„Fleckviehzucht – Wo geht die Reise hin?“  

 

 

Josef Bauer (Vorsitzender Milcherzeugerring, links), Dr. Thomas Nibler 

(Zuchtleiter RZO, Mitte) und Erich Pilhofer (Vorsitzender Rinderzuchtver-

band Oberpfalz, rechts) bedanken sich recht herzlich bei Referenten Ing. 

Christian Straif von der Rinderzucht Tirol für den interessanten Vortrag. 

(Bild: Rudi Traxinger) 

 

Die Teilnehmer der German Dairy Show 2023 in Alsfeld bzw. der Deutschen 

Fleckviehschau 2023 in Miesbach zusammen mit den Ehrengästen.  

(Bild: Rudi Traxinger) 

 

 

Personalnachrichten 
 

Seit dem 18. März 2024 ist Frau Julia Giehrl aus 

Steiningloh beim Rinderzucht-

verband tätig. Sie wird im Rah-

men des Kooperationsmodells 

die Fachberatung Rinderzucht 

für die Landkreise Schwandorf 

und Amberg-Sulzbach über-

nehmen.  

Der RZO wünscht ihr viel Erfolg 

in ihrer neuen Tätigkeit.  
 

 

Herr Michael Geisler aus Untermainsbach ist seit 

dem 25. März 2024 beim Rin-

derzuchtverband tätig. Er wird 

ebenfalls im Kooperationsmo-

dell die Fachberatung Rinder-

zucht übernehmen. Sein Tätig-

keitsbereich liegt in den Land-

kreisen Cham und Regensburg. 

Auch ihm wünschen wir viel 

Erfolg in seiner neuen Tätigkeit.  
 

 

Herr Andreas Kerscher wird zum 01. Juni 2024 den 

Rinderzuchtverband verlassen. Herr Kerscher war als 

Fachberater Rinderzucht für die Landkreise Cham, 

Regensburg und zuletzt auch für den Landkreis 

Schwandorf tätig. Wir wünschen ihm alles Gute auf 

seinen zukünftigen beruflichen Weg.  

 

 
Ihr Rinderzuchtverband 

 

 

Instagram:  

zuchtverband_oberpfalz 

  

 

Facebook:  

Rinderzuchtverband Oberpfalz w. V. 
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